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Bock-Blick
Prämien werden erhöht. Die mittleren 
Krankenkassenprämien�im�Kanton�Schaff-
hausen steigen nach vier Jahren ohne nen-
nenswerte Veränderungen ab dem nächsten 
Jahr um 6,9 Prozent gegenüber 2022. Der 
Prämienanstieg� bedeutet� für� den� Kanton�
und die Gemeinden, dass auch die Ausga-
ben�für�die�Prämienverbilligungen�erstmals�
seit 2019 wieder einen deutlichen Anstieg 
erfahren�werden.�

Anpassung Baugesetz. Der� Schaffhauser�
Regierungsrat hat die Teilrevision des Bau-
gesetzes� auf� den� 1.� Januar� 2023� in� Kraft�
gesetzt. Der Gesetzesänderung wurde an 
der Volksabstimmung vom 15. Mai 2022 
zugestimmt.� Damit� ist� die� Grundlage� für�
den� Energie-� und� Klimafonds� geschaffen,�
heisst es in einer Mitteilung des Regierungs-
rats. Der Fonds sei ein Finanzierungsinstru-
ment und unterstütze die Umsetzung der 
Klimastrategie. Die vom Kantonsrat bereits 
beschlossene� finanzpolitische� Reserve� von�
15�Millionen�Franken�gilt�als�Ersteinlage.��

Förderperiode lanciert. Wer ein grenz-
überschreitendes Projekt vorantreibt, kann 
sich� für� finanzielle� Unterstützung� bei� In-
terreg Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein 
bewerben,�schreibt�die�Schaffhauser�Staats-
kanzlei� in� einer� Medienmitteilung.� Dafür�
stehen insgesamt 60 Millionen Euro bereit. 
Vergangene Woche haben die Programm-
partner Schweiz, Vorarlberg, Baden-Würt-
temberg, Bayern und Liechtenstein die 
sechste Förderperiode bis 2027 lanciert. 
Über� die� ersten� 43� beim� Programm� ein-
gereichten Projekte wurde beraten. An 35 
davon ist die Schweiz und an 5 der Kanton 
Schaffhausen�beteiligt.� (shb.)

  

Am 70. Techno-Apéro stellten sich die Referenten in der Podiumsdiskussion den Fragen des an-

wesenden Publikums. Bild: Adina Martinelli
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dabei� die� Organisation� für� Stromversor-
gung�in�ausserordentlichen�Lagen�(Ostral)�
und die Kriseninterventionsorganisation 
der�Gasbranche�(KIO)�in�der�Schweiz�über-
nehmen. Diese überwachen den aktuellen 
Verbrauch� und� intervenieren� sofern� An-
gebot� und� Nachfrage� langfristig� zu� stark�
aus� dem� Gleichgewicht� fallen.� Mögliche�
Massnahmen beinhalten Sparapelle bis hin 
zu rotierenden Netzabschaltungen. Beide 
Organisationen operieren unter der wirt-
schaftlichen�Landesversorgung�des�Bundes.

Mögliche Krisenorganisation 
Eine mögliche Energiemangellage würde 
für� Unternehmen� grosse� Herausforde-
rungen mit sich bringen. Um die Krise 
bestmöglich navigieren zu können, müsse 
effektives� Energiemanagement� betrieben�
werden, erläutert Mark Schuppli, Verwal-
tungsratspräsident bei Lemon Consult 

Vergangene� Woche� fand� der� 70.� Techno-
Apéro im go tec! Labor in Neuhausen 
statt. Organisiert wurde die Veranstaltung 
zum� Thema� Energiemangellage� vom� In-
dustrie-�und�Technozentrum�Schaffhausen�
(ITS)� in� Kooperation� mit� der� Industrie-�
und� Wirtschaftsvereinigung� Schaffhausen�
(IVS).� Versorgungsexperten� erklärten,� in�
welchem Fall eine Energiemangellage ent-
steht und wie sich die Betriebe am besten 
darauf� vorbereiten.� Zudem� wurde� mit�
Matthias�Bänziger,�dem�Leiter�des�Schaff-
hauser Krisenstabs, Christoph Schärrer von 
der� Wirtschaftsförderung� Schaffhausen�
und verschiedenen Unternehmensvertre-

tern diskutiert, wie sich die Unternehmen 
in einer Energiekrise verhalten sollten.

Status Quo der Energiemangellage
Die Energiekrise ist zurzeit in aller Mun-
de.�Der�Fokus� liegt� auf� den� immer� höher�
werdenden Gas- und Strompreisen. Beim 
Gas� sind� die� Erhöhungen� aufgrund� des�
Ukrainekriegs� und� der� ergriffenen� Sank-
tionen gegen Russland massgebend. «Die 
aktuellen Rekordpreise beim Strom sind 
auf�eine�geringe�Verfügbarkeit�von�franzö-
sischer� Kernkraft� sowie� Trockenheit� und�
tiefe�Wasserstände,�welche�die�Wasserkraft-
produktion� in� der� Schweiz� beeinflussen,�
zurückzuführen»,� erklärt� Thomas� Marti,�
Berater�bei�EVU�Partners.�Die�Zuhörerin-
nen�und�Zuhörer�wurden�am�Vortrag�da-
rüber� informiert,�welches�Aufgabengebiet�

und Berater bei EnAW. Dabei handelt es 
sich� um� die� Analyse� und� Identifizierung�
des relevanten Energieverbrauches im Un-
ternehmen.� Um� einer� allfälligen� Energie-
mangellage entgegenzuwirken, kann der 
Verbrauch im Rahmen des Energiemanage-
ments entweder vermieden, verschoben 
oder durch einen anderen Energieträger 
ersetzt� werden.� In� Zusammenhang� damit�
ergebe sich das betriebliche Kontinuitäts-
management� (BCM).� Damit� werden� die�
Anpassung und Priorisierungen von Ab-
läufen�bezeichnet,�welche�massgebend� für�
das�Fortbestehen�eines�Betriebes�sind.�Zum�
Schluss�der�Veranstaltung�durfte�das�Pub-
likum in der Podiumsdiskussion Fragen an 
die�Fachexperten�stellen.�Bereichsübergrei-
fend�waren�sich�die�Anwesenden�einig,�dass�
ein� Mitwirken� der� gesamten� Gesellschaft�
notwendig ist, um die Krise bestmöglich zu 
bewältigen.

Schaffhauser�Unternehmer�und�Unternehmerinnen�
hatten am vergangenen Mittwochabend die Chance, 
sich�zum�Thema�Energiemangellage�zu�informieren.

was zu tun 
ist bei einer 
mangellage
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 3.10. bis Samstag, 8.10.22

AGRI NATURA 
KARTOFFELN
Schweiz, 2 kg

DAR-VIDA
div. Sorten, z.B.
Paprika Snack, 2 x 125 g

EMMI JOGURT PUR
div. Sorten, z.B.
Erdbeer, 150 g

FINDUS 
FISCH-STICKS
10 Stück

DIVERSE SORTEN
ÄPFEL KL. I
Schweiz, per kg

HEIDA 
AOC VALAIS
Schweiz, 75 cl, 2020

HERO RAVIOLI
div. Sorten, z.B.
Eierravioli, 2 x 870 g

KATZEN- UND 
HUNDESNACKS
div. Sorten, z.B.
Dreamies Huhn, 3 x 60 g

LEISI QUICK 
KUCHENTEIG
div. Sorten, z.B.
rund, 230 g

SUN
div. Sorten, z.B.
Classic, Pulver, 2 x 950 g

SUTTERO 
POULETGESCHNETZELTES
per 100 g

VOLG 
BIER NATURTRÜB
Dose, 6 x 50 cl

VOLG PRUSSIENS
515 g

WHISKAS
div. Sorten, z.B.
1+ Ragout in Gelee, Geflügel, 24 x 85 g

CHIRAT 
ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Gurken, 430 g

EMMI RACLETTE 
NATURE
in Scheiben, 400 g

CHIRAT KRESSI
div. Sorten, z.B.
Kräuter, 2 x 1 l

HEAD & SHOULDERS 
CLASSIC CLEAN
2 x 300 ml

HERO 
DELICIA KONFITÜREN
div. Sorten, z.B.
Himbeeren, 320 g

HUNDE- UND KATZENSNACKS
div. Sorten, z.B.
Pedigree Denta Stix Medium, 720 g

INCAROM ORIGINAL
2 x 275 g

MÉDAILLE D’OR KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

RIVELLA
div. Sorten, z.B.
rot, 0,5 l

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Granor, 2 x 100 g

4.60
statt 5.80

CAMILLE BLOCH 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Ragusa classique, 2 x 100 g

5.25
statt 6.60


